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Inſerate, die 3 Petitzeile ober deren Raum 


Die „Poſener zettung“ eriheint wochentaglich drei Fiat, m der Morgenausgabe 

» anben aut die Eon: und Aejttune folgenden Tagen jebod nur ee * 30 Pf., in 25 Winegaas gabs 25 88 

an Sonn: und Beittagen n Mal Das doement betränt Viertel don a anuar Stelle entsprechend böber, werden in der Exbeblti fü die 

. ſährtig 4,50 Ui, für die Stadt poſen, 5,46 A. für 47 + Mittaganogabe dn 8_ Uhr Normittege, für die 
gau Jeutfchland. Beſtellungen nehinen alle Ausyabejtellem Morgenausgabe bis 5 khr — ee 


der Zeitung ſowie alle Poſtämlet des deutſchen Reiches an. 


ſich für die Nacht ein. Am nächſten Tage unternahm v. Stetten e 
18 Zerſtörung * Ortes. Vein 17 1 Komplexe erſt wurde alſo: Des Morgens Flanellhemd, weiß oder blau; kein Halsband. 


2 5 rigen Hilfsa Lieutenant v. Stetten durch den Schuß in den rechten Arm ver⸗ Für den Spaziergang einen Ueberzieher aus engliſcher Cheviotte, 
im A dn I Sadie en Sa wundet. In Folge deſſen übernahm Lieutenant v. Volckamer das geſtreift oder mit 3 Pünktchen; darüber einen langen Mantel, 
ierungsrath Holle zum Geheinem Regierungs⸗ und vortra enden Kommando. Der König der Bueas, deſſen Haus bekränzt war, tft der die Bruſt bequem bedeckt der Koppelrtemen aus Altſilber Die 
Rath in dieſem Ministerium, den ordentlichen Profeſſor, Geheimen bei der Zerſtörung des Ortes gefallen. Nachdem das Zerſtörungs⸗ | Wagentoilette für das Bois de Boulogne iſt aus Tuch oder Plüſch. 
Medizinalrath Dr Miele zu Breslau zum Mitglied des Medi- werk vollendet war, blieb die Expedition noch einen Tag zur blau, 1 Sers guad en — „ 5 Schau⸗ 
rer, i ; i n bi 4 münzen ziert, 5 er „Salonanzug“ 
ine Br. Pfeiffer a Beben au ee end Me: beſteht aus einem Deckchen von Kaſchmir oder Sammt, mit Perlen 
dizinalrath, und den Gerichtsaſſeſſor Werner in Berlin zum beſtickt und unter u en 2 2. oder ein Wappen. 
Staatsanwalt in Kiel ernannt; ferner dem ordentlichen Profeſſor 1 85 die Theater- oder Ballanzüge ſcheint man noch nicht einig 
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Marburg Dr. Berg⸗ zu ſein. 
mann den Charakter als Geheimer d dem Landes⸗ — 
Baurath, Regierungs⸗ und Baurath a. D. Bluth zu Berlin den 
Charakter als Geheimer Baurath, dem Landes⸗Bauinſpektor Breda 
in Danzig den Charakter als Baurat, dem n Arzt, Sa⸗ 
nitäts⸗Rath Cohn zu Elbing den Charakter als Geheimer Sanitäts⸗ 
Rath, dem Notar Mundt in Bergheim den Charakter als Juſtiz⸗ 
Rath, dem Gerichtskaſſen⸗Rendanten Titius in Strasburg, Weitpr., 
den Charakter als Rechnungs⸗Rath, ſowie den Gerichtsſchreibern, 
Sekretären Trauthan in Danzig, Matthiaß in Stettin, Krafft in 
Kügenwalde, Lüdtke in Falkenburg, Schmedicke in Poſen und 
— — in Waldenburg i. Schl. den Charakter als Kanzlei-Rath 
verliehen. 


+ Die neueſte Fuunelend⸗ in Paris ſchildert der „Gaulois“ 


Amtliches. 


Erholung da und trat dann unter ungeheuren Strapazen den 
Rückweg an. 


Laut zuverläſſigen Nachrichten aus Egypten iſt die Geſund⸗ 
heit des Majors v. Wißmann nunmehr ſo weit wieder her⸗ 
eſtellt, daß er ſich entſchloſſen hat, bereits Ende Mai oder Anfang 
uni die Durchführung der Dampfertransport⸗Expe⸗ 
dition nach dem Viktoria Nyanza zu unternehmen. 
Herr v. Wißmann ſoll ſich wohler fühlen als ſeit Jahren, ja er 
ſoll in Freundeskreiſen geäußert haben, er fühle ſich wieder ſo 
kräftig und friſch wie am Anfang ſeiner afrikaniſchen Laufbahn 
— In Elſaß⸗Lothringen iſt mit dem 1. Januar 1892 
die Verordnung des Miniſteriums in Kraft getreten, wonach die 
Führung der Standesregiſter im Reichslande, einſchließlich der 
darauf bezüglichen Verhandlungen, in ſämmtlichen Gemeinden in 
deutſcher Sprache zu erfolgen hat, ſoweit nicht für einzelne 
Gemeinden der Gebrauch der franzöſiſchen Sprache zeitweiſe durch 
das Miniſterium zugelaſſen wird. 
Bochum, 2. Jan. Bei dem letzten Bergarbeiter⸗Ausſtande im 
Frühjahr dieſes Jahres wurde eine große Anzahl von Berg: 
euten durch das energiſche Vorgehen der Grubenverwaltungen 
arbeitslos. Viele derſelben haben dem deutſchen Boden den Rüden 
gekehrt und find meiſt nach Braſilien ausgewandert. Zum Theil 
leben dieſe Ausgewanderten in den elendeſten Verhältulſſen und 
warnen nun in zahlreichen Zuſchriften ihre Angehörigen und ehe⸗ 
maligen Kameraden vor der Auswanderung nach Braſilien, weil 
dort nur Elend und Noth ihrer harre. Der Rachen Theil der aus⸗ 


ewanderten Bergleute war aus dem Gelſenkirchener und Eſſener 
evier. 


Lokales. 
Poſen, 4. Januar. 

* [Waſſerſtand der Warthe.] Telegramm aus Po⸗ 
gorzelice vom 4. d. Mts. 1,60 Meter. Geſtern 
1,49 Meter. 

br. Unſere Vororte werden jetzt auch häufiger von Spitz⸗ 
buben heimgeſucht. So ſind in der Nacht vom Freitag zum ae 
abend in einem Neubau in Jerſitz 3 Meter Abfallrohr geſtohlen. 
n Ober⸗Wilda find in der Nacht vom Sonnabend zum 
onntag fünf Ställe erbrochen und aus denſelben für 75 M. unge⸗ 
pökeltes Schweinefleiſch geſtohlen worden. 

r. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden im 
Laufe des Sonnabend und Sonntag 16 Perſonen wegen Bettelns, 
1 wegen Landſtreichens und 6 Frauensperſonen wegen unerlaubten 
5 Bei einem der verhafteten Bettler wurde ein 
Mörſer mit Keule gefunden, welche Gegenſtände jedenfalls geſtohlen 
ind. — Verhaftet wurde am Sonnabend eine Mannsperſon 
wegen ruheſtörenden Lärmens auf der Schrodkaſtraße und ein Arbeiter 
wegen Hausfriedensbruchs und groben Unfugs. — Zum Polizei⸗ 
gewahrſam mußte eine Frauensperſon gelten werden, welche 
geſtern Abend ſinnlos betrunken in der Krämerſtraße lag, ferner 
ein Mann, welcher am Sonnabend Abend ſchwer verletzt in der 
St. Martinſtraße gefunden wurde. Er hatte nicht undbedeutenden 
Blutverluſt erlitten und wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus über⸗ 
e = — 5 I» a n 0 u 2 = 2 auf — Haus⸗ 

ur eines Hauſes auf dem Alten Ma rei eiſer = 
theile und in einer Droſchke ein Stock. ee ae 
— —————————— 


Vom Wochenmarkt. 


Deutſchland. 
Berlin, 3. Januar. f 

— Der baldige Wiedereintritt des Fürſten Bis⸗ 
marck in ſein früheres Amt wird vom „Newyork Herald“ in 
der Neujahrsnummer pomphaft angekündigt. Der Eigenthümer 
des Blattes, Herr Bennet, der bekanntlich kürzlich zum Be⸗ 
ſuch in Friedrichsruh war, hat, um den Artikel auch in 
Europa ſchnell zu verbreiten, denſelben dem Pariſer „Figaro 
zu gleichzeitigem Abdruck übergeben. — Wir glauben, ſchreibt 
die „Volksztg.“, Herr Bennet hätte beſſer gethan, das „Welt- 
ereigniß“ anſtatt am 1. Januar am Geburtstag des Fürſten 
— am 1. April — auszupoſaunen. Vielleicht hätten ihm 
dann die bekannten naiven Leute, wenn auch nur für einen 

ag — Glauben geſchenkt. 5 
50 — — an von Stetten iſt aus Kamerun, 
wo er an der Seite des Hauptmanns von Gravenreuth die 
Expedition gegen die Buea mitmachte, zur Wiederherſtellung 
ſeiner durch einer Verwundung angegriffenen Geſundheit in 
München eingetroffen. Einige Streifſchüſſe, welche dieſer 
Offizier bei der unglücklichen Expedition erhielt, haben keine 
weiteren Folgen gehabt. Dagegen wurde durch einen Schuß 
(wahrſcheinlich zerhacktes Eiſen) am rechten Arme eine ſchwere 
Verwundung verurſacht. Der Patient, welcher ſonſt ſehr 
friſch und geſund ausſieht und dem die koloſſalen Strapazen 
in Weſtafrika wenig zuſetzten, trägt den verwundeten Arm in 
einem Gipsverband. Ueber Gravenreuth's Tod erzählte 
Herr v. Stetten einem Mitarbeiter der „M. N. N. 
See Buea iſt eine ziemlich weite Strecke. Die 
ea m E 5 

Ggpe dition kam baten am erſten Tag Ent nach Buana, ungefähr 


albwegs. Die Bewohner waren ſehr friedlich. Am nächſten Tage 
0 —— ging 15 Expedition weiter. Am Nachmittage er⸗ 
blickte man da und dort Verhaue und ausgehauene Hinterhalte: 
auch Bäume hatten die Bueas umgelegt: Die Expedition merkte 
daher jofort, wie die Sache ſtehe. . 75 großen 8 
Platz aus ſah man dann auch die Boma, d; 5 die befeſtigte Stadt⸗ 
fenz. Hauptmann Frhr. v. Gravenreuth lie ——.— die Fahne 
ſchwenken und wollte nochmals friedlich 1 0 Are Auf 5 
150 Meter Entfernung gaben aber die einde 1 5 2. 1 5 
Da ließ v. Gravenreuth das Morimmege| ütz, 11 5 5 e Exped 1 5 
RAin fübrte, 3 Fr ge Lleutenant v. Stetten an da 
eſchütz vor, da es grundſätzlich nur von 
dient werden ſollte. Wie von Stetten hinkam, funktionirte das 


Schutztruppe, welche das Geſchuͤtz gewiſſermaßen als 
betrachtete, war ſehr deprimirt, als es im eeitiichen YuaenBlld ber 


einen Prellſchuß, Dr. Richter drei Schüffe. Die fait ganz zuſam⸗ 
mengeſchoſſene . wurde nun in einen geen Angenbfle 


und dort weitere Verſuche mit ihr gemacht. In Dr Feinde vor. 


ieben zurück. 
* inen Schuß 


Militäriſches. 
r. Perſonalveränderungen im . Armeekorps. v. Pritt⸗ 


witz und Gaffron IL, Sek.⸗Lt. vom Drag.⸗Regt von Bredow 
(1. Schleſ.) Nr. 4, mit Penſion der Abſchied bewilligt. 


Witterungsbericht 


für die Woche vom 4.—11. Januar 1892. 
9-8) Was bereit die Witterungsperlobe eg beten Mond 
(DR. as bereits die Witterungsperiode des erſten Mond⸗ 11—11,75 M., 7 5 

viertel vom Ö, Beyember gepigt bakte, on bl Neu. Die, Vel, 2 e g M, Der ir den 190 W. 50h Sc E 

äriſchen Ho zen ni e an die Neu⸗ und Voll⸗ 22— 5 —45 5 ) 
mondsperioden geknüpft ſind, wie es Falbs Meinung zu ir ſcheint, Her zee Mi, einzelne und f Alter Markt: 
ſondern ebenſowohl Hochfluthen, wenn auch meiſt ſchwächeren 
Grades, auf die Quadraturperioden treffen können, — das dürfte 
die vom 4. bis 10. Januar währende Witterungsperiode des erſten 
Mondviertels vom 7. Januar aufs Neue be ſtätigen. Bald nach 
der Erdnähe der Sonne am 2. Januar wird eine Reihe kräftſger 
Fluthfaktoren einander folgen, der am 4. Januar ſtatthabenden 
Konjunktion des Mondes mit Jupiter die Erdnähe des Mondes 
am 5., der Aequatorſtand deſſelben am 6. und der Phaſenrückſchlag 
am 7. Januar. Es ſteht deshalb für Deutſchland zuvörderſt in 
Ausſicht: 1) vorwiegend ſteigender Luftdruck am 4. Januar, 2) durch⸗ 
weg fallender Luftdruck am 5. und 6, 3) wieder ſteigender am 7. 
und 8. Während jener, von einer vollſtändigen Hochfluth begleitet 
eweſenen Quadraturperiode des 7. bis 12. Dezember waren aber 
n Folge des exit nach dem Phaſentermin erfolgten Auftretens des N 
Mond⸗Aequgtorſtandes am 10. und der Mondes⸗Erdnähe am 11. 
die Luftdruckſchwankungen über Deutſchland folgender Art. Es be⸗ 
trug das Verhältniß derjenigen deutſchen Beobachtungsitationen der 
Seewarte, welche fallenden Luftdruck nachwieſen, zu denen mit ſtei⸗ 
gendem Luſtdrucke: 1) 7: 21 am 7. Dezember, 27: 1 am 8. und 3 
zu 25 am 9. 2) 28: 0 am 10. und 11. 3) 0: 28 am 12. Dezem⸗ 
ber. Dies ſtellt deutlich das Bild einer Quadraturperkode dar, die 
der bereits früher erwähnte Luftdruckſturz vom 10. Dezember zu 
einer Hochfluthperiode geſtaltete. — Aehnlich dürfte jetzt wieder und 
zwar um den 5. und 6. Januar ein erneuter Luftdruckſturz zu 
Stande kommen, fo daß borausſichtlich am 7. Januar er⸗ 
giebige Niederſchläge mit nachfolgender Kälteperiode 
ſich einſtellen werden. 


A Vermiſchtes. 


+ Ueber einen Lawinenſturz bei Canzano in den Abruzzen 
wird aus Rom berichtet: Achtzehn Arbeiter, die an dem Bau der 
Gebirgsbahn von Solmona nach Iſernia in der Provinz Campo⸗ 
baſſo beſchäftigt ſind, machten ſich am Sonnabend Nachmittag auf 
den Heimmarſch, um den Sonntag in der Familie zu verbringen. 8 

i erhielten 15 1 7 Ha en el die 5 e 8 . 8 Pfg., 4—5 kleine Rettige 8 500 10 5 1 1 Pf., 

1 0 Maxime⸗ ürzte von dem Berge Matella eine gewaltige neema e[1 Selleriewurzel 5—8 Pf., 1 Bun eterſi e 5— * d. 
ie r N 75 verließ Arbeiter nieder und begrub drei von ihnen unter ſich. Sechs Aepfel 1015 Pf., geschlachtete Fettgänſe das Pfd. 45—65 Bid. 
8 Dieu y Sten eilte 1 ge Kompagnie und | andere Arbeiter hatten die Lawine rechtzeitig bemerkt und ſich dicht | Geſchäft läſſig. 
griff den Feind von der Flanke 5 ein Manöver, das durch an den Berghang r Dadurch entgingen ſie allerdings 
einen Sumpf erſchwert wurde. Unterdeſſen ging v. Gravenreuth dem Schickſal, von der Lawine getödtet zu werden, blieben jedoch 
e a | en an ln na Sci 

i ii 3 Herz. 8 

Er ee ee a Bil Be 8 waren ihren Kameraden ein ſo gutes Stück voraus geweſen, daß 
reuth war tollkühn. Er glaubte, er reiße durch fein Beifpiel die 
anderen mit. Am Abend zuvor ſagte er noch zu ſeinen Kamera⸗ 
den: „Stetten, wenn es morgen knallt, iſt es mein 57. Gefecht. 

Die Wilden ſchoſſen ſehr gut. Sie beſaßen alte Miniégewehre 
vom Kaliber 16, alſo von außergewöhnlicher Rohrweite. Als Ge⸗ 
ſchoſſe verwendeten ſie gehacktes Blei, Eiſenſtückchen und Aehnliches. 
Nach dem Tode Gravenreuths ſtellte v. Stetten ſeine Leute auf 
und übernahm das Kommando. Das Gefecht hatte von 4—6 Uhr 
gewährt. Die Todten, im Ganzen vier, brachte man in das Miſ⸗ 
ſionshaus; dort wurden Wachen ausgeſtellt und die Truppe richtete 


1 Baar Enten 208 J 

aar Enten 3,75—5 M., 1 Paar Hühner 2,50 —4 M., di 

14—15 Pf., 1 Wrucke 5 Pf. 1 Krautkopf 8—15 Pf., 1 Sellerie 
wurzel 5—10 Pf., Peterſilte in kleinen Bunden 5—10 Pf., 1 Bund 
. 1 Wi 1 Bund Meerrettig 10—20 Pf., 1 Pfd. Moͤhren 


Pf., ſd. 
bis 1,20 M., 1 Pfd. Kochbutter (Naturbutter 1 M. 1 Li { 
13—14 Pf. 1 Ltr. Buttermilch 7—8 Pf., „je Lanztiäse in Saen 


Fiete billiger gehandelt. Die Mandel grüne Wiel 20—25 Pf. 


Bi, N 
1 Haſe 2,75—3,50 M., 1 Paar Enten 3.755,25 M. Ge ügel, 


— 


ühner 2.75—4 M., 1 Baar junge Tauben 7090 Pf. Die 
. Eier Pi 1 Pfd. Tifchbutter 205 1,20 M., Kochbutter 

aturbutter) 1 a 

fg., die Metze Kartoffeln 14—15 Pf., 5—6 rothe Rüben 5 bis 


Handel und Verkehr. 

* Breslau, 2. Jan. Bei der heutigen Schienen be 
auf 2000, Zonnen machten die Oberſchleſiſchen Werke 3 
zu 148 M. 5 . 

, Leipzig, 2. Jan. Lederbörſe flaue Tendenz bei miki 
Seſch ei 31. Dez. Gewi ger 

rau „ 31. Dez. ewinnzie 9 ” 
ſchweiger 20 Thaler⸗Looſe: 60 000 M. Ser. 8850 N 5 77 
Ser. 5956 Nr. 39, je 3000 M. Ser. 882 Nr. 2, Ser. 4121 Nr. 3, 
2100 M. Ser. 980 Nr 8, je 300, M. Ser. 228 Nr 1 
1555 Nr. 17, Sex. 2055 Nr. 32, Ser. 2892 Nr. 23 Ser Kran 
Nr. 9, Ser 5020 Nr. 16, Ser. 5334 Nr. 2, en 5 
Ser. 5629 Nr. 35, Ser. 6611 Nr. 21, je 87 M. Ser. 880 Nr. 46, 
* *. 


ihnen die Lawine keinen Schaden zufügte. Als die Meldung von 
dem Geſchehenen nach Solmona gelangte, wurde ſogleich ein 
Sonderzug ausgerüſtet. Mehrere Beamte und 80 Arbeiter wurden 
nach der Unglücksſtelle gebracht, vermittelſt des run das 
Geleiſe gereinigt und nach fünfſtündiger Arbeit die Zufluchtsſtelle 
der ſechs Eingeſchloſſenen erreicht, die vor Kälte und Entkräftung 
dem Tode nahe waren. Die Unglücklichen hatten von Nach⸗ 
mittags 5 bis am anderen Morgen 9 Uhr in ihrem Schneegefängniß 

Die Leichen ihrer drei von der Lawine begrabenen Kame⸗ 


8 ebenfalls bereits gefunden. 


Mark, do. 11—12 Ctm. 4,00 M., 


ch 8 Nr. 2, Ser. 2892 Nr. 40, Ser. 3247 Nr. 9, Ser. 5956 p 


* Wien, 2. Jan. Der Einlöſungskurs er öſterreichiſche 
Siber gen Mt unverändert 172,50 M. geblieb 
— Nach einer Meldung > u Preſſe⸗ würde 
das nädfte 1 — ons echt der Rothſchildgruppe die Pardu⸗ 
bitzer Prioritäten b betreſßen. e bezügliche neue Verhandlungen 
mit der — — ſtänden bevor. 
2 Bankausweis. 


Wang re in Gold . 1337571000 Abn. 8 108 000 Fres. 
do. in Silber . 1254228000 Abn. 3829000 „ 
Bortef. der Hauptb. au 
der Filialen 356 580 000 Bun. 210175000 „ 
Notenumlauf 3 194 394 000 Zun. 183 387 000 „ 
Lauf. Rechn. d. Priv. 441 646 000 Zun 000 „ 
Guthaben des Staats⸗ 
298 839 000 172 000 „ 


8 
Glſünnt⸗Gorschüſſe⸗ 338 209 000 Zun. 6 499 000 „ 


a und Distont⸗Er⸗ 


gnifje 995 000 
Hegele des Notenumlaufs zum Baarvorrath 81,13. 
Ext der an den Staat geleiſteten Vorſchüſſe im Betrage 
von 140 Millionen Fres. 


London, 31. er Bankausweis. 
Totalreſervʒe 13093 000 Abn. 918 000 Pfd. Sterl 
Notenumlauf. . 295 652 000 Bun. 20 000 = . 
Baarvorrath . 22 295 000 Abn. 898000 = = 

. ... 0 681 000 Zun. 2168000 = = 
8 der Privaten . 30 647 000 Zun. 1569000 = . 

des Staats. 5397000 Abn. 316000 = 2 
Rotenteierve . 12447000 Abn. 793000 = = 


Regierungsficherheiten . 10 162 000 unverändert. 
Ma der Reſerve zu den Paſſiven 36 ¼ 
in der V 
8 nn ouse⸗Umſag 132 Millionen, 
Woche des Voriabres mehr 6 Millionen. 


gegen 


gegen die entſprechende 


Verſicherungsweſen. 


75 Nordſtern, Unfall: und Alters Verſicherungs⸗Aetien⸗ 
Geſellſchaft zu Berlin. Am 1. Januar 4 die Geſellſchaft 
neue Verſicherungs Bedingungen für die Einzel⸗Unfall⸗ Verſiche⸗ 
rungleingeführt, von denen uns ein Abdruck vorliegt. Nach Dur 
En deſſelben können wir mit Befriedigung kon tatiren, daß die 
Geſellſchaft auf dem bisher von ihr e Wege einer ſteten 
Vervollkommnung ihrer Einrichtungen und Anpaſſung derſelben an 
die Bedürfniſſe des Publikums rüſtig weitergeſchritten iſt. Von 
der großen Zahl der in der . üblichen Klauſeln, 
ohne welche man bisher nicht auskommen zu können glaubte, 
ſind gerade einige der einſchneidendſten und von den Ve cherten 
am unangenehmſten ger fallen gelaſſen. Wir rechnen 
ER beſonders die nn er allgemein ng Einſchränkung der 
cherung durch Ausſchluß aller Unfälle, welche etwa durch 

eh gkeit des Verſicherten verurſacht oder auf die Nächtbeache 

ſchrſte entlicher oder privater Warnungen oder Sicherheitsvor⸗ 

chriften zurhahzufſhren ſind; ferner die Beſtimmung, daß Aen⸗ 
erungen in der Beſchäftigung oder den Gefundbeitsperbältnifen 
der Verſicherted die Verſicherung ungiltig machen, falls die Geſell⸗ 
ſchaft nicht ausdrücklich ihr Einverſtändniß zu der e der 
ee unter den veränderten Verhältnissen erklärt hat. 

Der Kreis der entſchädigungspflichtigen Unfälle iſt dadurch nicht 
unbedeutend erweitert. 


Marktberichte. 


an. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be 
richt . labiiſhen n über ey @roßgandel in 
der Zentral⸗ Markthalle.] Marktla Fleiſch 
Bei 77 8 1055 jebr re 1 ‚Serdätt ohne Prelsunderung Wild 
und Geflügel. Reichliche Zufuhr in allen Gattungen, außer 
Neben, Geſchäft abe, Preise weichend. Fiſche. Bufubr an ſtillem 
Geſchäft ausreichend. Preiſe befriedigend. Butter und Käſe. 
Butter ſchwach, a lebhaft, andere Käſe ruhig, Preiſe un⸗ 
verändert. Gemüſe Obſt und Südfrüchte. Bel ruhigem 

Ge 15 1 

ie Rindfleiſch Ta 59—65, IIa 50—58, IIIa 4048, Kalb: 
M., IIa 40 —55, ammelfleiſch Ia 50—58, IIa 42—48, 

& welneſteſſch 4655 M., Bakonter do. 49—50 M. p. 50 Kilo. 
Geräuchertes und geſalzenes letſch. Schinken ger. mit 
Knochen 75—85 M., do. ohne Knochen 90—110 M., Lachs⸗ 
ſchinken 110—140 s ger. 68—72 M., harte Schlackwur': 


erlin, 2. 


100—140 M. p. 50 8 
ild. 9 * 34 Kilo 940 N. M., do. IIa. do. 55 
bis 65 Pf., Rothwild 35— do. leichtes do. 42—45 
Bi Damwild p. ½ Guo 41—51 Pf., Bu leichtes do. 58—70 25 
üldſchweine p. / Kilo 1 19555 40 5. 5 Friſchlinge 55 
3 68 Pf., 158 5 p. Stück 3 40 M., do. junge do. — 
Wiwenten I M 
Zahmes ale el, lebend. * junge, p. St. — M 
do. —.— ten 3 —,.— M., Hühner, alte do. —.— 


M., do. junge do. — M., Taub 5 

Ban? Geflügel, A en per ½ Kilo 0,50 
bis 0,58 M., Enten, junge, p. Stück 1,35—180 M., alte — M., 
Enten fette, p. / 3 Me N Stück 1.15 —1.60, do. 
IIa. 0, je 920 „Tauben do. 0,35—0,40 M., 


„do. e 0. M., kleine do. — 
30 a Karauſchen do. 46 th 18: do. 


do. 
Schalthiere. Krebſe, große, über 12 Ctm., v. Schöck 6 
do. 10-12 Ctm. 1.752,25 M. 


utter. Schleſ., pomm. u. poſ. 28—132 M., do. bo. 
a. 118— 120 M., gering. 1 100145 M. Landbutter 80 bis] Ri 
105 M., Poln. — M. 


2 pCt. Rab. 


Pomm. 


‚ Eier M., Prima 
Le, Elſteneler mit 8¼ pCt. od. 2 Schock 8 Sie 380.545 M. 
Durchſchnittswadre do. 2,50 —3,00 00 M. ö chock. 


M., 
* rotten p. 9 Ltr. . M., do. 


a 2. Kr tiger Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 220—226 M., Roggen 220-230 M., geringe Qualität 210 
bis 19 M. — Gerſte 155—170 M., Braugerſte Be M. — 
ang Futter⸗ . 99 60507 200— 210 M. — Hafer 165 
bis 175 M. — Spirit 68,50 M., 70er 49,00 M. 
fe 2: an. e s 1 5 2 
abgelaufene 
Kündigungsicheine —, p. Jan. 239,00 Gd. p. April-Mat 232, d. 
Laſer h. 1000 Kilo) p. Jan. 155,00 Br. Nu b 8 n. 109 80 


ſtill, per 100 Ktlo loko 


Jan. 62,00 Br. n 12 100 Liter à 100 Proz.) ohne 
Faß exec! 50 und 70 erbrauchsabgabe Bande! _,— 


9950 b an. (50ex! 67,30 Gd. Jan. (70er) 47 Pi 
20.80 Gd. 8 lig. Done Um gen . Ye 
Marktpreiie ah 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
e e eee e 


22 20 [20 80 1980 
2220 [0 8) 1980 


21 — 19 
Feſtſetzungen der Handelskammer ⸗ Kommiſ a 


feine mittlere ord. Wa 
Raps per 100 Kilogr. . 26,— Br 70 21,40 Mart 
Winterrübſen „2550 2 21,10 

Stettin, 2. Jan. [An de 110 Wetter: Bewölkt, 
Temperatur + 2 Gr. „Nachts lechter Froſt, Barometer 763 mm. 
Wind: WSW. 

Weizen ſtill, per 1000 Kilo loko 220 — 230 M., per Jan. 
230 Mk. Gd., per April⸗Mai 223 M. Br. u. Gd. — Roggen 
220—229 M., per Jan. 237 M. nom., 
per April⸗Mai 232— 231,5 M. bez. — Gerſte till, per 1000 Kilo 
loko 163—178 M. — Hafer matt, ver 1000 Silo loo 157165 
M. — Mais per 1000 Kilo loko Un ar. 159 Mk, Ameri⸗ 
kaniſcher 162 M. — Rüböl ruhig, per 100 Kilo loko ohne Faß bei 
Kleinigkeiten 59 M. nom., per Jan. 59 M. nom, per April⸗Mai 
59 M. nom. — Spiritus eg verändert, per 1885 Otter⸗Proz. 
loko ohne Faß 70er 48,8 M. bez., p. Jan. 70er 48,6 M. nom., 
per April⸗Mai 70er 50,3 M. bez., per eu! und p. Aug. 
Sept. 70er 51,6 M. nom. — Angemeldet : Nichts. — Regulirungs⸗ 
preiſe: Weizen 230 M., Roggen 237 W Spiritus 70er 486 M. 

Landmarkt: Weizen 226— 228 Roggen 226—230 M., 
Gerſte 164—170 M., Hafer 165—170 . Karte 75-84 M. 


Börſe zu Poſen. 
. en St Börfjenberidt.) 
00 A ie fl u 66,— 
(70er) 46,60, Kr Pe ‚.(70er) 4 e 
Her Januar. r a Beni Wetter: leder Froſt. 
ius ſtill. Loko ohne Faß (50er) 66,—, (70ex) 46,60. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 4. Januar. (Telear, Agentur B Heitmann, Polen 
ER 
o. Janu r loko ohne Faß 49 5 
do. April-Mat 215 251217 50 [70er Jan “Sehr. 4 > 9 0 19 3 
Roggen 3 70er April-Mat 80 50 50 80 
do. ne 237 75 170er Juni⸗Juli 51 100 51 40 
i eile Mai 224 75 227 7570er Juli⸗ August 51 60 51 9 
Nüböl ruhig 50er loko ohne Faß — — 69 20 
do. Januar 59 — 59 — 
do. April⸗Mai 59 —| 5 5 do. Januar 163 — 163 50 


Kündigung in Rongen 1 ſpl. 
Kündigung in Spiritus (7er) 230.000 tr., (50er) —.— Ltr. 


= Berlin, 3 SEE Pa Not. v. 2. 
e anuar 15 20 217 — 
April⸗ Mai 215 20216 25 
Rennen vr Januar 236 — 216 50 
Mai 224 50 226 — 

roles (Nach amtlichen Rotteunpen, Not? 
70 r loto ? 9 | 49 30 
5 720er Jan ⸗Jebr. 49 40 49 30 
50. 70er April⸗ Nat. 50 70 50 50 

do. 70er Ju ene . 51 30 51 — 
do. 70er Juli⸗Auguſt. 51 79 51 60 
ho. ‚50er loko 771% 69 10 69 20 


t. v2. 


85 10 Poln. 5% Pfdbrf. 62 75 63 70 


Dt. 3 Reichs⸗Ank. 85 40 
Anl. 106 25106 — | Poln. Liquid.⸗Pfbr. 60 5, 60 20 


Konſolid. 4% 


Heu 3—3,5 M., Stroh 32—34 M. Oſtſee⸗Ztg.) do. 32% _ 59 10) 19 10, Ungar. 4% Goldr 92 40 92 25 
Zu ckerbericht der Magdeburger Sörſe. Bor. 3% Pfanborf 101 100100 990 do. 5% Bapierr. 88 20 88 - 
Preiſe für greifbare Waar⸗ Bo). 3½% Bfdbrf. 94 90 94 90 Deftr. Kred.⸗ 72 8162 10182 10 
A. Mett Verbrauchsſteuec Poſ. Rentenbriefe 102 — 128 25 
31. De 500 dr 2. Januar. Poſ. Prov. Oblig. 93 10) 93 20 Jomb barden 2 40 60 39 75 
fein Brodraffinabe 275 3040 % 80,00 N. Zen Yauknoten, n 00 | Rene Reichsanleihe 
ga Ay en | 0 M. Feth neren ame 0 © Kit 
Sem. Mag k. 292252 50 295% 2 MW. R. 4 Bde. Pfdör. 94 30 84 10 
Kryſtallzucker J. 28,25 M. 28,25 M 


Kryſtallzucker TI 


Tendenz am 2 Jan, Vormittags 11 Uhr: Feſt. 
. Ob Verbrauhsttener 
31. Dezember. | 2. Januar. 

Sranulixter Zucker — — 
Kornzud. Rend 92 Pro, 19,00 19,20 M. 19,00 19,20 M. 

dio. Rend. 88 Proz. 18,00 —18,30 W,. 18,00 —18,30 Wi. 
Rachpr. Rend. 75 Proz. 1480 15,90 M | 1480-159 M. 

Tendenz um 2. Jan., Vocmittans 11 Mor: Still. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Gotha, 4. Jan. Die Feuerverſicherungsbank für 
Deutſchland zu Gotha gewährt für das Jahr 1891 ihren 
Verſicherten eine Dividende von 75 Prozent. 

Peſt, 4. Jan. In der Schlußſtzung des Abgeordneten⸗ 
hauſes theilte der Miniſterpräſident mit, daß Morgen der 
Schluß des Reichstags durch den König erfolgen werde. 
Präſident Pechy ſchloß hierauf die Seſſion. 


derbe e r Beobachtungen zu Poſen 
anuar 1892. 


Dat u 
Stunde. 
2. m. 2 54, er) mäßig zieml. heiter 
2. Abends 9 754,6 SW ſtark heiter + 1,2 
3. Morgs. 7 750,1 W ſſtürmiſch bedeckt 3,0 
3. Nachm. 2 747,4 SW ſtürmiſch bedeckt 4,0 
3. Abends 1 747,7 Pit} ſtürmiſch heiter r 1,7 
4. Morgs. 7 747,8 bedeckt + 1.6 
Am 2. Jan. Wärme⸗Marimum + 2,6° Celſ 
Am 2. . Wärme⸗Minimum + 0,5° = 
Am 3. Wärme⸗Maximum + 42° = 
Am 3. . Wärme⸗Minimum + 1,0° = 
Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 


vom 4. Jan. En 


j emüſe. Kartoffeln, Daberfche 10 8 50 Kilo 
12.400 2 N do. einzelne Ztr. 3 00 M., do wel e runde 
do. Zucker⸗ do. 4,00 5 Zwiebel n 3; 50 Kilo 5 big Nindfl. v. d. 
0 1 lange, p. 50 Ltr. 2,25—2,50 b. Keule b. 1K 1401 1 


Marktbericht der 8 Vereinigung. 


5 den 4. en 
mittl. W. 


feine W ord. W. 
Pro * Kilogramm. 
Weizen. . 23 M. 20 Pf. 22 M. 50 . 21 M. 7⁰ Pf. 
Rongen 8 2 = W = 22 = 30 22 = E 
Gerſte. 16 70 156. 70 15 — 
aer ” „ 30 = 16 = — = 15 = 60 = 
artoffeln = F 
Lupinen (blaue) 0 % „„ fe aan | . 
die Kalli 


rail, Steinſalz 28 90 27 75 
ase e = 116 40 
Marxtenb. Mlaw.dto £3 20 53 — Dar Bodenb EIN 231 90 230 25 
rin Rente 91 — 90 75 Elbethalbahn „ 104 40103 10 
uſſagkonſAnl 1880 93 30 92 55 Galtz er 90 50 M 60 
dto. zw. Orient. Anl. 64 25 63 25 | Schweizer Centt „132 10 131 2 
Rum. 4% Anl. 1880 83 30 83 25 Berl. Handelsgeſell. 133 75 133 
Türk. 1% — au 18 8 18 101 Deutſche Bank⸗Att. 153 — 151 75 
Poſ. Spritfab Diskont. Kommand. 176 901175 50 
Gruſon Werte Königs- u. Jaurah. 106 25 106 60 
ag a 233 - 233 — zen Gußſtahl 113 751123 75 
ktm. St. Pr. L. A. 56 50 57 40 . ausw. O (3 30 63 — 
Gelſentiech Kohlen 19 501139 - 
Nach Diskonto 


r. Südb. E. S. A 68 30 69 25 


börſe: Staatsbahn 127 90 Kredit 162 25 
Kommandit 177 —. 


Stettin, 4. Januar. (Telear Agentur B. Heimann, Boſen 
Weizen flau Spiritus matt 


do Januar 228 — 230 — Per loko 50 M Ab. — —| — — 
do. April⸗Mai 218 — 223 — per loko 70 M. Abg. 48 50 48 80 
Roggen flau „Januar „ 48 30 48 60 
do. Januar 234 — „April⸗ Mai „ 50 — 50 30 
do. April⸗Mal 228 — 331 50 etrulenm . | 

Rüböl ſtill do. ber loto 11 2⁰ 11 20 
do. Januar 59 — = — 

do. n 59 — | 

Petroleum loco 8 Uſance 1½ pCt. 


Wetterbericht vom 3. Jannar, 8 Uhr Morgens. 


nter. Cel 
Grad. 


arom. a. 0 Gr. 
Stationen. ee Wind. 
reduz. in mm. 


ullag . 66 [ 5 1 7 
Aberdeen 754 WNW 172 edeckt 2 
Chriſtianſund — 
rat 747 W 4 Dunft 6 8 

Stockholm. 731 VEN 6ſbeiter f 

aparanda 740 NO Abalb bedeckt —17 

eteraburg 744 SS 2 wolkenlos —17 

oöfau_. 70 S 1bededt 117 

ork Queenſt. 767 W J wolkt 6 
Cherbourg. 766 W 5 bede 6 

elder 758 W Bbebedt 5 

vlt 749 ERNB 7 dend bedeckt 3 
zen: 751 WSW = edeckt 4 

winemünde 740 SB 7)bededkt | 
Neufahrw. 747 WSW 1 ae | 3 

em 742 88 E 
Paris 707 1 3 
Münſter 758 SCH 8 bedeckt 4 

rlsruhe. 766 S® 4 bedeckt 3 
Wiesbaden 763 SW bedeckt 3 

ünchen 766 SW 5 heiter 3 
Chemnig . | 761 WSW 4 bedeckt 1 

nn j 2 W 9 i 
. 7 wo 
Breslau | 759 5 4 bede 2 
i 769 OND 3iwolfenlos 
Alan 85 765 NO A wolkenlos 4 
= z 765 ONO 3 wolkenlos 93 
2 der Witterung. 


e 5 nördlichen Euro 0 0 25 verurſacht insbeſondere im 
is ſtürmiſche er Cu Winde. Ueber 


Deutſche 


Waser dend der Warthe. 
Poſen, am 2. Jan. Mittags 0,82 Meter. 
5 5 3. 5 Morgens 142 

5 3 4. Morgens 158 - 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W Deder u. Co. A. Nöte Ir Moier. 


